
                                     4. 
Montafoner Gipfeltreffen 

Di, 27.11. - Sa, 1.12.2018 / Schruns 

 DIENSTAG, 27.11.2018

18.00 - 20.00 Uhr Eröffnung
 Grußworte   
 Buchvorstellung:  Sterben in den Bergen, Johannes van Ooyen 
 Einführung:  Robert Rollinger, Kai Ruffing
 Eröffnungsvortrag: Max Otte: Wirtschaften in den Bergen - 
   einige anthropologische Anmerkungen
 Moderation: Manfred Welte  
 

 MITTWOCH, 28.11.2018

09.00 Uhr  Flüsse als Verkehrswege der Römer in den Alpenraum 
 (Christoph Schäfer)

09.45 Uhr  Kleider machen Leute - Leute machen Kleider. Textilien und Textil-
 herstellung vor 2000 Jahren in den römischen Alpenprovinzen 
 (Kerstin Droß-Krüpe)

11.00 Uhr Die römische Provinz Rätien und der Ölhandel aus dem Mittelmeer 
 (Juan Manuel Bermudez Lorenzo)

11.45 Uhr  Das Hochgebirge im Ressourcennetz der Römer. Das Fallbeispiel 
 Alkuser See und Potschepol in Ainet, Osttirol (Harald Stadler)

14.30 Uhr  Der nationalsozialistische Gemeinschaftsaufbau im Bergland 
 (1940-1945): Fortsetzung österreichischer Bergbauernpolitik oder 
 Umsetzung einer ideologischen Utopie? (Gerhard Siegl)

15.15 Uhr  Der Einfluss von extremen Naturereignissen, saisonalen Witterungs-
 schwankungen und Klimaveränderungen auf die hochalpine 
 Landwirtschaft (15. - 19. Jahrhundert) (Christian Rohr)

16.30 Uhr  Bergbau in Westösterreich (Montafon/Schwaz) in der Frühen Neuzeit 
 (Georg Neuhauser)

17.15 Uhr Schätze der Berge: Bergwerke und Steinbrüche (Alfred Hirt)

 DONNERSTAG, 29.11.2018

9.00 Uhr  Durch die Wüste ins Reich. Die ökonomische Bedeutung der Stein-
 brüche am Mons Claudianus und Mons Porphyrites in Ägypten  
 (Patrick Reinard)

9.45 Uhr  Nubisches Gold und ägyptische Präsenz: Goldgewinnung im Antiken 
 Sudan (Johannes Auenmüller)

11.00 Uhr   Zum Beispiel Arbeit. Zur Konstruktion einer Region in der 
 Reiseliteratur (Nikola Langreiter)

11.45 Uhr  Die Hochzeit des Martu: Zur wirtschaftlichen Bedeutung der 
 Kleinviehnomaden in Vorderasien im ausgehenden 3. Jahrtausend 
 v. Chr.  (Hans Neumann)

14.30 Uhr  Kein Wasser ohne Berge - Bewässerungswirtschaft im Iranischen  
 Hochland und in Zentralasien (Bert Fragner)
15.15 Uhr  Die ‚Zehntausend‘ des Xenophon und die Logistik der Söldnerarmee 
 im Gebirge (Oliver Stoll)

16.30 Uhr  Berghirten, Bauern und Piraten: Die Aitoler (Peter Funke)

17.15 Uhr AREHHAL - Archäologische Forschungen zum Nomadismus der 
 Ait Atta im Hohen Atlas, Marokko (Thomas Reitmaier)

20.00 Uhr  Montafoner Montaggespräch (Koop. mit ORF & Montafon Tourismus): 
 Markus Felbermayer, Hotelier
 Ort: Diele bei Werner Salzgeber (Alpilaweg 2, Tschagguns) 

 FREITAG, 30.11.2018

9.00 Uhr  Wirtschaftswandel von Berglandwirtschaft hin zum Tourismus
 (Edith Hessenberger)

 
 
 

11.00 Uhr  ‚Ein alpines Mahl [...] gehoben durch die Spenden edlen Trauben-
 blutes vom Rhein...‘ Wie erster Luxus bereits vor 1914 auf den Alpen-
 vereinshütten der Silvretta Einzug hielt (Andreas Brugger)

11.45 Uhr  Vom Mehrwert des Alpinen. Wirtschaften in den Bergen als 
 Wirtschaften mit den Bergen - historische Praktiken und rezente  
 Politiken (Bernhard Tschofen)

14.30 Uhr  ‚Choose your own adventure‘: Tourismus in den Rocky Mountains 
 (Anke Ortlepp)

15.15 Uhr  Lama-Karawanen, Märkte und Freihandelszonen: Die Bewirtschaf-
 tung des Andengebirges durch die Inka und Muisca (Kolumbien) in  
 präkolumbischer Zeit (Doris Kurella)

16.30 Uhr  Zeitgenössische Wirtschaft in den Anden (Hans-Jürgen Burchardt)

17.15 Uhr  Los Altos de Chiapas – Das mexikanische Hochland zwischen 
 Moderne und Tradition (Alejandro Laurent Boucabeille Ruiz)

18.00 Uhr Kriegswirtschaft 1914-18 in Tirol (Hermann Kuprian)

 

  

 

 
 

 
 

Programmänderungen vorbehalten. 
Die Tagung ist öffentlich zugänglich, Eintritt frei.

Tagungsort: Sternensaal, 6780 Schruns, Jakob Stemer Weg 3 

PROGRAMM
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11.00 Uhr ‚Ein alpines Mahl [...] gehoben durch die Spenden edlen   
 Traubenblutes vom Rhein...‘ Wie erster Luxus bereits vor 1914 
 auf den Alpenvereinshütten der Silvretta Einzug hielt 
 (Andreas Brugger)

11.45 Uhr  `Öd und zerfallen der Schacht, wo einst nach Silber sie gruben...‘  
 - Bergbau im südlichen Wipptal am Ende des Spätmittelalters und  
 der frühen Neuzeit (Harald Kofler)

14.30 Uhr Die ‚Hochschule des Skilaufs‘. Hannes Schneider, Rudolf Gomperz  
 und die Entwicklung des Tourismus am Arlberg in der   
 Zwischenkriegszeit. (Christof Thöny)

15.15 Uhr Lama-Karawanen, Märkte und Freihandelszonen: 
 Die Bewirtschaftung des Andengebirges durch die Inka und   
Muisca (Kolumbien) in präkolumbischer Zeit (Doris Kurella)

16.30 Uhr  Zeitgenössische Wirtschaft in den Anden (Hans-Jürgen Burchardt)

17.15 Uhr  Los Altos de Chiapas – Das mexikanische Hochland zwischen   
Moderne und Tradition (Alejandro Laurent Boucabeille Ruiz)

18.00 Uhr Vom Mehrwert des Alpinen. Wirtschaften in den Bergen als   
Wirtschaften mit den Bergen - historische Praktiken und rezente   
Politiken (Bernhard Tschofen)
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9.00 Uhr  Wirtschaftswandel von Berglandwirtschaft hin zum Tourismus
 (Edith Hessenberger)

9.45 Uhr  Die ‚Hochschule des Skilaufs‘. Hannes Schneider, Rudolf Gomperz 
 und die Entwicklung des Tourismus am Arlberg in der 
 Zwischenkriegszeit (Christof Thöny)

11.00 Uhr  ‚Ein alpines Mahl [...] gehoben durch die Spenden edlen Trauben-
 blutes vom Rhein...‘ Wie erster Luxus bereits vor 1914 auf den Alpen-
 vereinshütten der Silvretta Einzug hielt (Andreas Brugger)

11.45 Uhr  Vom Mehrwert des Alpinen. Wirtschaften in den Bergen als 
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 präkolumbischer Zeit (Doris Kurella)

16.30 Uhr  Zeitgenössische Wirtschaft in den Anden (Hans-Jürgen Burchardt)

17.15 Uhr  Los Altos de Chiapas – Das mexikanische Hochland zwischen 
 Moderne und Tradition (Alejandro Laurent Boucabeille Ruiz)

18.00 Uhr Kriegswirtschaft 1914-18 in Tirol (Hermann Kuprian)

 SAMSTAG, 1.12.2018

9.00 Uhr  Pastorale Wirtschaft in den Abruzzen (Christian Heitz)

9.45 Uhr  Alpwirtschaft seit der Steinzeit in der Silvretta (Christoph Walser)

11.00 Uhr Vorarlberg als Importweltmeister. Schwäbische und tirolische Kunst-
 monopole im Land vor dem Arlberg (15.-18. Jh.) (Andreas Rudigier)

11.45 Uhr Der Ausverkauf der Heimat? Kitzbühel im Spannungsfeld der 
 modernen Tourismusindustrie (Wido Sieberer)

Programmänderungen vorbehalten. 
Die Tagung ist öffentlich zugänglich, Eintritt frei.

Tagungsort: Sternensaal, 6780 Schruns, Jakob Stemer Weg 3 

PROGRAMM


